
Protokoll Plenum Attac H vom 2.7. 2015 von 19Uhr30-22Uhr im FZH Vahrenwald

TOP 1 Sommerprogramm (jeweils Do vom 23.7- 27.8. um 19Uhr30 im Cafe Kargah)
23.7. - Detlef Gerlach als Organisator präzisiert die Themenbehandlung Solidarische 

Ökonomie und  wird über den Inhalt des Buches „Die Vermessung der Utopie“ von 
Elmar Altvater und Raoul Zelik referieren

30.7 - Überwachungsstaat und Datenschutz – Chris Carlson -  Für ein Teilbereich läuft 
noch eine Referentenanfrage

6.8. - Griechenland  - Anfrage von Alfons Ruhoff und Michael Klingenberg an 
Referenten bislang ohne Erfolg; Alternative: Konzeption der Veranstaltung über aktuelle 
Texte zur Krisensituation und Aufstellung von Thesen zu den verschiedenen relevanten 
Aspekten mit Diskussion

13.8 -Film „Macht ohne Kontrolle“ u.a. von Harald Schumann  - Michael – Chris 
erwartet  noch DVD

20.8 -Flüchtlingspolitik – Jürgen Castendyk  - Vorbereitungen abgeschlossen                
27.8. -TTIP Stoppen – Wilfried Trautmann

Einleitungstexte für den Flyer sollten bis Fr , dem 10.7. bei Boris Veith eintreffen

                                                                                                                                              
TOP 2 Anträge – Chris : Attac H möge beschließen, die Freiheit-statt-Angst-Demonstration am Sa., 
den 11.7 mit einem offenen Betrag von 50,75 oder 100€ zu  finanzieren; das Plenum einigte sich auf 
den Betrag von 75 €-  einstimmig mit 8 ja- Stimmen 

Die Anträge von Jürgen und Silke Schnell beziehen sich auf das Themenfeld des ursprünglichen 
TOP 6 – Attac intern: Datenschutzanforderungen an Attac und Netiquette; dieser wurde zu Beginn 
der Sitzung vom Plenum aus terminlichen Gründen mit TOP 3 getauscht; des weiteren wurde dann 
die inhaltliche Besprechung des Themenfeldes vor der Diskussion dieser Anträge gelegt (s.u.);

TOP3 -  Attac intern: Datenschutzanforderungen bei Attac und Netiquette: zum einen wurden die 
die Behandlung der Themenstellung zugrunde liegende Auseinandersetzung mit den persönlichen 
Betroffenheiten und Anschuldigungen, die Kritik an Verhaltensformen, das Erscheinungsbild von 
Attac H im Rahmen von Auseinandersetzungen und die grundlegende Kritik an die Möglichkeiten 
und Formen der Konfliktlösung bei Attac H  von mehreren Anwesenden thematisiert;  der 
Sachverhalt der Datenschutzanforderungen bei Attac wurde  angesprochen; als Perspektive für eine 
weitere Behandlung wird ein Antrag für das nächste Plenum (September) vorbereitet, in dem der 
Idee nach, ein in jedem Plenum dann obligatorischer TOP zur Diskussion gestellt wird  - erster 
Vorschlag für eine Bezeichnung: Referenzraum Attac H - , in dem die konkrete Arbeit der 
engagierten Personen und ihr persönliches Befinden thematisiert wird und der Raum für 
Anerkennung,  mögliche Anregungen  und  Kritik, wie  auch der Raum für Konfliktlösungen in 
emanzipativer Streitkultur eingerichtet werden sollte; dieser Raum könnte auch für den möglichen 
Prozess einer weiteren Behandlung der in diesem Plenum aufgeworfenen Auseinandersetzung 
genutzt werden;
Der Antrag von Jürgen –  wird dem Inhalt nach in ähnlicher Form und formal in korrigierter Form 
für das nächste Plenum von ihm eingebracht.
Der Antrag von Silke Schnell wird auf ihrer Initiative hin auf das nächste Plenum vertagt.

TOP4 Bericht TTIP mit Aussicht 2015 – mit dem Bericht vom nächsten Bündnistreffen am 9.7. auf 
das nächste Plenum vertagt
TOP 5 – Who is who – Agenda 21  - die inhaltliche Thematisierung hatte sich aufgrund von einer 
Fristversäumnis erübrigt
TOP 6  - Bericht zur Demo in Berlin am 20.6. und Diskussion der gegenwärtigen Lage in 



Griechenland: Reinhilde berichtete von der Demonstration; kurze Ansprache der Situation in 
Griechenland
TOP 7 – Interview-Anfrage an attac von einer Studentin der Kommunikationswissenschaften: Chris, 
Jürgen und Detlef stellen sich als Interviewpartner zur Verfügung
TOP 8 – Berichte aus den AGen
TOP 9 – Verschiedenes und Termine  - aus Zeitgründen entfallen 
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